
Die hohe Tatra nud ihre Anwohner .
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Die Lomnitzer Spitze , gesehen von Hunsdorf ( 8328 F . ) . ( Originalzeichnung von F . Kanitz . )

silzartig so dicht , daß es sehr beschwerlich , ja fast unmöglich Grenze von 6085 Fuß saud . Die tiefste Grenze liegt bei
wird , sich hindurchzuarbeiten . ' 4210 Fuß .

Die Natur hat in der Tatra die oberste Vegetations - Eben so gleichförmig und scharf wie die Krummholz -
grenze des Krummholzes außerordentlich gleichförmig grenze erscheint in diesem Gebirge die oberste


